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Politiſche Ueberſicht
Unter ſothanen Zeitläuften hat die Krenzerkorvette K

eine ganz beſondere Bedeutung gewonnen Das Centrum
wollte vor den Tagen von Hubertusſtock die Kreuzerkorvette
bewilligen aber ſeit dieſen Tagen iſt es darüber anderer
Meinung geworden bei den Unterſchriften unter dem kon
ervativ nationalliberalen Antrage auf Bewilligung der Korvetteeine ſich worauf wir ſchon S r h haben

keine einzige Unterſchrift aus den Reihen des Centrums und
c an dem Nachtragsetat für ſtrategiſche Bahnen fand das
ahriſche Centrumsmitglied Orterer etwas auszuſetzen

während der freiſinnige Abg Hinze für dieſe Forderung in
der geſtrigen Dn des Reichstages eintrat Daß die
Centrumsfraktion des Reichstages in einer Sitzung ſogar den
ausdrücklichen und einſtimmigen Beſchluß gefaßt hat die

orderung für die Korvette abzulehnen theilt das Blatt derFecdaen die Germanig, an auffallender Stelle mit Gleich

zeitig kann man in dem Centrumsblatte etwas leſen das man
unbedingt als Erklärung für dieſen Beſchluß aufzufaſſen hatobwohl gleichzeitig verſichert wird das Centrum wolle für

die ihm zerſtörten Schulgeſetzhoffnungen beileibe nicht durch
grundſätzliche Oppoſition rächen Man lieſt dort nämlich

Natürlich iſt die Behandlung di wir durch die Re ſ
gierung erfahren und die Haltung der letzteren gegenüber den
beſonders uns am Herzen liegenden Forderungen durchaus
nicht ohne Einwirkung auf die Behandlung und Haltung des
Centrums gegenüber der Regierung Eine überaus große
Zahl der Vorlagen der Regierung und ihrer finanziellen For
derungen ſind der Art daß man ſie nicht zu bewilligen
braucht nach ſeinen Grundſätzen ſie nicht abzulehnen
braucht Hier iſt das Feld wo eine ſchlecht be
handelte Partei zeigen kann daß ſie Mächt hat

Und dieſe Macht bekommt nun in erſter Reihe die Kreuzer
korvette K zu fühlen Bemerkenswerth iſt dabei daß den
oben erwähnten Antrag auf Bewilligung der Korvette ineben Einmüthigkeit famnm tliche Polen unterzeichnet

aben

Auch die Handelskammer von Leipzig hat ſich nun
über das Projekt einer Weltausſtellung in Berlin geäußert
Die Kammer hat in ihrer letzten am 26 d abgehaltenen
Sitzung den Beſchluß gefaßt zu erklären daß man einer
ſolchen Ausſtellung durchaus ſympathiſch gegenüberſtehe
daß es aber zweckmäßig erſcheine die Angelegenheit bis
mindeſtens zum Jahre 1897 hinauszuſchieben
Gleichzeitig gab die Handelskammer der Meinung Ausdruck
daß es wünſchenswerth ſei die ausländiſchen Regierungen
ſchon jetzt von dieſem Plane in Kenntniß zu ſetzen

Daß Schutzzölle und Förderung der Ausfuhr unver
ſöhnliche Gegenſätze ſind haben die Freihändler ſchon im Jahre
1879 bei der Berathung des neuen Zolltarifs nachgewieſen
aber ohne Gehör zu finden Daß die Sache ſich ſo verhält
muß jetzt auch die Regierung einräumen dem Reichstage iſt
jetzt der Geſetzentwurf vorgelegt worden welcher darauf hinaus
läuft den Chokoladefabrikanten bei der Ausfuhr ihrer Waaren
für den in denſelben enthaltenen rohen Kakao den Zoll zurück
zuerſtatten Jn der Begründung wird ausgeführt daß der
Kakaozoll die aus Kakao hergeſtellten Waaren vertheuere und
dadurch im Auslande konkurrenzunfähig mache Es wird eine
Zuſammenſtellung der Ziffern für die deutſche Ausführ und
diejenige der Ausfuhr Frankreichs Hollands und der Schweiz
vorgelegt und daran die Bemerkung geknüpft daß das Zurück
bleiben der deutſchen hinter der Ausführ der genannten Länder
im weſentlichen auf die Zollverhältniſſe M iſt
indem in Deutſchland roher Kakao mit 35 M für den Doppel
centner zollpflichtig m und eine Rückvergütung des entrichteten
Zolls bei der Ausfuhr nicht ſtattfindet Daß die Zollverhält
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Kairo den 1 März
Die Fahrt von Alexandria nach Kairo hat für den Europäer

der dieſe Küſten zum erſten mal ſieht auf Schritt und Tritt
Ueberraſchungen und neue eigenartige Erſcheinungen Jn
Alexandria hielten wir uns nicht auf ſondern fuhren ſofort
nach dem Bahnhofe um Kairo noch zeitig genug zu erreichen
und den Derwiſchen bei ihren religiöſen Uebungen einen Beſuch
machen zu können Denn es war gerade Freitag der moha
medaniſche Sonntag Die Fellachendörfer die wir auf dieſer
Fahrt ſahen ſpotten jeder Beſchreibung Man ſollte es nicht
für möglich halten daß in unmittelbarer Nähe der europäiſchen
Kultur ein ſolcher Wuſt von Schmutz Armuth Krankheit und
Elend in jeder Beziehung möglich wäre Die Hütten von
Häuſern kann man kaum reden aus Nilſchlamm zuſammen
S ohne Fenſter ohne jedes Mobiliar die Weiber und

inder halbnackt in elenden Lumpen in traurigen Gruppen zuammenhockend mit ekelhaften Krankheiten b tet die Männer

ei der Arbeit auf dem Felde oder anderwärts ein Bild
vollſtändiger Hilfloſigkeit Und dabei ſind die Fellachen doch
D eigentlich produktiven Einwohner des Landes ſie ſind

auern
Der eigentliche Schöpfer der egyptiſchen Kultur iſt der Nil

Das ſpringt recht deutlich in die Augen wenn man bald hinter
der Station Tanta berüchtigt durch ſeine zügelloſen aus
ſchweifenden Dur am Horizont einen gelben Saum
bemerkt Das iſt die Wüſte die hier beginnt

Ich habe gelernt vor jeder religiöſen Anſicht Achtung zu
aben Das iſt ſchwer aber es iſt nirgends ſchwerer als dem

Sagle
Sechsundzwanzigſter Jahrgang

v vüHalle a d Dienstag den 29 März
niſſe die Entwickelung der Ausfuhr erſchweren iſt richtig aber
dann wäre doch das einfachſte und ſicherſte Mittel das den
Zoll auf rohe Kakaobohnen aufzuheben und dadurch einer ſehr
entwickelungsfähigen Induſtrie die Konkurrenz auf dem Welt
markte zu erleichtern Die Begründung beruft ſich auf Peti
tionen die ſchon im Jahre 1885 an den Reichstag gelangt ſind
und damals von dem Reichstage dem Reichskanzler zur Be
rückſichtigung überwieſen wurden Aber dieſe Petitionen u a
der Stollwerck ſchen Chokoladefabriken erklärten in aller Offen
heit ſie würden in erſter Linie die Aufbebung des Kakaozolls
wünſchen ſtänden aber davon ab weil dieſe Bitte ausſichtslos
ſein würde Zum mindeſten et die ewige Vorlage darlegen
müſſen weshalb der natürlichſte Weg zur Förderung der Aus
fuhr auch jetzt noch nicht beſchritten werden kann Das Reich
hat in den letzten Jahren durchſchnittlich 13 Millionen Mark
aus dem Kakaozoll eingenommen Nach Gewährung der Aus

e und falls die erwünſchte Steigerung der Aus
fuhr eintritt wird der größte Theil der Zolleinnahmen wieder
der Reichskaſſe entgehen Die Annahme der Vorlage erſcheint
unter dieſen Umſtänden um ſo bedenklicher als wie ebenfalls
ſchon im Jahre 1885 Dr Meyer Berlin anerkannt hat
mit der Ausfuhrvergütung für Kakago ein bisher neuesPrinzip in unſer Zolſhſten eindringen würde und daß man

ich im voraus darüber Rechenſchaft geben müſſe inwieweit
dieſes Syſtem ſich dann auch auf andere Artikel übertragen
läßt bei denen die Frage der Ausfuhrvergütung eine gänzebenſo motivirte und in Bezug auf die Zahl der betheiligten

Arbeiter vielleicht noch dringendere iſt Und im Jahre 1885
zur Zeit der ſchutzzöllneriſchen Hochfluth lag die Sache noch
etwas anders Jedenfalls läßt ſich heute mit großer T
und Objektivität prüfen inwieweit es ſich empfiehlt die Zölle
m z unſerer Ausfuhrinduſtrie unentbehrlichen Rohſtoffe auf
zuheben

Geredet war es zwar ſchön aber gehandelt war es nicht
und der Böhm triumphirt von neuem unter dem Regimente
des Grafen Taaffe die Sache des dentſchtſchechiſchen
Ausgleiches in Böhmen iſt ſo gut wie geſcheitert
Prag hat zwar wie berichtet die Regierung ihre mit
Spannung erwartete Erklärung abgegeben aber die Lage iſt
dadurch keineswegs geklärt ie hat zwar die unter dem
Schutze des Kaiſers ſtehenden Ausgleichsvereinbarungen mit
Entſchiedenheit als bindend für alle Betheiligten bezeichnet
aber ſchließlich in ſeltſam e Weiſe ſich begnügt dem
Wunſche Ausdruck zu geben daß die Ausgleichsvorlagen
baldigſt zu ſachlicher Berathung kommen, und ſehr richtig

ſagte der Führer der tſchechiſch gewordenen Feudalen Prinz
Karl Schwarzenberg aus der Regierungserklärung erſehe man
keinen beſtimmten Gedanken aber in dem Ausdrucke eines
bloßen Wunſches ſehe er den gelindeſten Ausdruck des Feſt
haltens am Ausgleich Die Regierung habe vergeſſen anzu
deuten wie ſie ſich die Durchführung ihres Wunſches vorſtelle
die Erklärung ändere ſomit nichts an der Sachlage
und befriedige keine Partei Somit hat allem An
ſcheine nach die berühmte Taaffe Politik der gleichmäßigen
Vertheilung der Unzufriedenheit von neuem über den
Wunſch obgeſiegt daß durch den Ausgleich die Urſachen

der nationalen Kämpfe in Böhmen möglichſt beſeitigt werden
Die wiener Regierungsblätter freilich ſuchen die Deutſchen
zu beſchwichtigen indem ſie dem Wunſche der Regierung
eine beſondere Kraft beilegen und das Fremdenblatt ver
ſteigt ſich zu der Verſicherung daß dieſer Wunſch nicht die
einzige That der Regierung mehr bleiben und auf dieſe allein
ihre Aktion nicht eingeſchränkt ſein könne, aber der gute
Glaube an die Thatkraft der Regierung iſt dahin Die
Grundlage r Eingrenzung der nationalen Kämpfe bildet die
nationale Abgrenzung und dabei handelt es fich neben 70 rein

jünger als das Chriſtenthum und doch erſcheint er uns ſo ab
gelebt ſo formenkalt und abſtrakt als wäre er tauſend Jahre
älter als das Chriſtenthum Jslam heißt auf deutſch Hin
gebung nämlich an Gott und die Mohamedaner ſcheinen das
ſo auszulegen als ob ihre Religion ſchon deshalb nichts mit
dem praktiſchen Leben gemein habe Sie ſehen in der Hin
gebung an Gott gleichzeitig eine Abſonderung vom Leben Nur
ſo laſſen ſich die Sitten und Gebräuche ihrer Religion einiger
maßen erklären Ohne dieſe Erklärung ekſcheinen ſie ohne
weiteres abſurd

Die Gaäma Kasr el Ain iſt eine kleine Moſchee von arm
ſeliger Bauart verfallen und ſchmucklos An den weißgetünchten
Wänden des runden Raumes in den wir traten hingen einige
alte Waffen und eine alte grüne Fahne Farbe des Propheten
mit rothem Saume auf dem Boden lagen in einem Kreiſe
Strohmatten an einer Stelle ich glaube es war Oſten einige
Kiſſen daneben große Tamburine Metallbecken und Pfeifen
Das Ganze wird von einer einfachen Kuppel überwölbt An
den Wänden rings herum ſtehen Stühle auf denen etwa
ſechzig oder achtzig Europäer als Zuſchauer Platz nehmen
Nach etwa zehn Minuten tritt der Vorbeter der Schsk
oder Scheich ein Er macht einen guten Eindruck

Der re Talar giebt ihm eine gewiſſe Feierlichkeit
die ruhigen klugen Augen hinter einer Brille verrathen
einen gebildeten Mann Er verbeugt ſich ernſt und
würdevoll vor den Kiſſen zeigt die Jnnenfläche der Hände
gegen Oſten legt ſie dann kreuzweis auf der Bruſt

nie und bleibt dann einige Minuten betend ſtehen
ann ſetzt er ſich auf die n und es folgen etwa

ueree erwiſche die unter ähnlichen Bewegungen auf
en Strohmatten Platz nehmen Links vom Vorbeker ſitzen

noch der Vorſänger und ein Mann mit einem einfachen Fez
und einer Rohrpfeife Der Vorbeter trägt nun einige Surenslam gegenüber Der Jslam iſt faſt ſechs Jahrhunderte des Koran vor worauf die Derwiſche im Chor zwei oder drei
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deutſchen nur um etwa 20 gemiſchte Bezirke in welchen etliche
tſchechiſche Gemeinden zu tſchechiſchen Bezirken und etliche
deutſche Gemeinden zu deutſchen Bezirken zuzutheilen oder zu
vereinigen wären Der Führer der Deutſchen der Abg
von Plener machte in der Ausgleichs Kommiſſion des
böhmiſchen Landtages zu Prag in erſter Linie den Groß
grundbeſitz für die Wendung der Dinge verantwortlich
von deſſen Belieben die Mehrheit im Landtage abhängt Er
führte unter anderem aus

Der Ausgleich war ein Verſuch die Ordnung und den Friedenim Lande herzuſtellen und heute treten die beiden

Theile davon zurück weil ſich die beiden Fraktionen Alt
tfchechen und Großgrundbeſitz der tſchechiſchen Agitation
nicht erwehren können Jm vorigen Jahre hätten ſie noch die
Kraft gehabt We dieſelbe jungtſchechiſche Oppoſition die Ge
ſetze über den LandesSchulrath und über den LandesKultur
rath zu bewilligen heute klagt kein Tſcheche mehr über dieſe
beiden neuen Organiſationen jedermann iſt damit zufrieden
Hätten ſie heute no dieſb Widerſtandsfähigkeit wie im
vorigen Jahre ſo könnten ſie auch für die beiden Abgrenzungs
vorlagen ſtimmen und im nächſten Jahre würde niemand mehr
ein Wort darüber verlieren Aber ſie ehe c aus
parteitaktiſchen Erwägungen dem Diktate der Jungtſchechen und
ſtellen jede Berathung zurück

Jm vorigen Jahre war es das perſönliche Eingreifen des
Kaiſers Franz Jofef das den Feudalen und den Alt
tſchechen jene in der Rede Plener s genannten Abſtimmun
abgenöthigt hatte Jetzt aber hat die rn 4
des Grafen Taaffe wieder die Oberhand die Deutſ
Böhmens denen dieſes vor allem ſeinen Wohlſtand verdankt
werden wohl von neuem dem Fanatismus der Tſchechen aus
geliefert und die offiziöſe Wiener Montagsrevue verſichert
die Regierung werde mit erſtaunlicher Kraft für die e
ſetzung des Ausgleichswerkes eintreten ſobald der günſtige
Augenblick gekommen Ein entſchiedenes Vorgehen gegen
den böhmiſchen Großgrundbeſitz wäre verfehlt denn dieſer ſei
T eine mächtige Partei Elender konnte ſich die

Taaffe ſche Fortwurſtelei nicht ſelbſt verſpotten als durch
In dieſe kläglichen Jammerlaute einer noch kläglicheren Politik

Die Pariſer Dyuamit Attentate haben ein ganzes Bündel
wunderlichſter Gerüchte erſtehen laſſen redet man doch ggrn
wärtig in Paris von nichts Geringerem als einem Bohkott
der franzöſiſchen Strafrechtspflege dergeſtalt daß
die Anarchiſten jedes Haus bedrohen und wenn es ihnen ge
eignet erſcheint in die Luft w welches eine ihnen miß
liebige Gerichtsperſon beherbergt So ſollten die Hauseigen
thümer nach und nach dahin en werden grundſätzlich
allen ſtrafrichterlichen Perſönlichkeiten die Aufnahme zu ver
weigern ſo daß dann dieſe letzteren obdachlos würden
Jm Ernſte aber iſt ganz augenſcheinlich den Anarchiſten ange
ſichts der vergeblichen Bemühungen der Polizei hinter ihre
Schliche zu kommen der Kamm S und bei der Leich
tigkeit womit in Frankreich die Einſchüchterung ganzer Volksklaſſen um ſich greift wenn ſie ſich in ihrem Setecuen auf
die Leiſtungsfähigkeit der Behörde irgendwie getäuſcht
wäre es nicht unmöglich daß die Dynamit Attentate ob be
abſichtigt oder nicht den Erfolg wenigſtens theilweiſe nach ſich
J könnten der ihnen von der fieberhaft aufgeregten öffent
ichen Meinung unterſtellt wird Es iſt daher für die Behörden
gewiſſermaßen eine Frage ihres guten Rufes und ihrer Findig
keit je eher deſto beſſer ihre Hand auf die Urheber des Fre
vels in der Rue Clichy z legen Eine genauere Schilderung
der Scene nach der Exploſion ſtellen wir nach den
verſchiedener Blätter zuſammen wie folgt

Das Haus Nr 39 in der Rue Clichy iſt fünfſtöckig und bildedie Ecke der Rue de Clichy und der ehe el gia Apt t

erichten

bewohner ſind der Apotheker Fournier die Frauen Asfeldt
und Conſtantin welche von ihren Renten leben der Advokat

Worte unzählig oft laut ſchreiend und immer Br und
ſchneller wiederholen wobei ſie die unglaublichſten Bewe ungen
machen Bald wenden ſie den Kopf in einer ſtumpfen Gleich
iltigkeit rechts und links bald bewegen ſie den Oberkörper
ebhaft vor und zurück dabei immerfort dieſelben Worte

ſchreiend Unter den Derwiſchen ſah ich einen alten Mann
dem die Bewegungen gewiß ſchwer wurden ſo daß ichglaubte er müſſe jeden Augenblick zuſammenbrechen Aber

in ſeinem heiligen Eifer achtete er nicht auf ſich und
ohne Rückſicht auf ſeinen Körper machte er die tollſten
Sachen mit Jch glaubte ferner auf den Geſichtern der
Derwiſche die in allen Altersſtufen vertreten waren u
zunehmen daß ſie von der Heiligkeit und Gottesgefälligkeit
ihres Thuns durchdrungen waren Nachdem das Suren
beten einige Zeit gedauert traten der Mann mit der Rohr
pfeife und der Vorſänger mit ſeiner fürchterlichen Stimme
in Thätigkeit Auch dieſe begleitete der Chor mit ſeinen
endloſen Wiederholungen und Bewegungen aber die Erregungder Beter ſteigerte ſich von Minute zu Minute die Be

wegungen wurden immer ſchneller man hörte den Athem immer
heftiger und kürzer werden auch ſtöhnten die Derwiſchees c a wie taktmäßiges Grunzen Nachdem die
ſonderbare Andacht ihren Gipfelpunkt erreicht nahmen einige
der Derwiſche die Tamburine und Becken zur Hand und nun
ing ein wahrer Höllenſpektakel los das Stöhuen aber wurde
o ſtark daß es Becken und Tamburine übertönte und die

Bewegungen wurden theils ohnmächtige Zuckungen theilseiſtatiſche Konvulſionen die ſich entſetzlich anſahen Nachdem

dieſe Uebungen bis zur völligen Erſchöpfung durchgeführt
waren taumelten die Derwiſche wie betrünken die Aelteren

l jüngere Genoſſen geſtützt wieder aus der Moſchee hinausund wir gingen a von froß bei dieſer Gelegenheit
nicht den Verſtand verloren zu haben Außer dieſen ſogenannten
heulenden Derwiſchen ſind in Kairo auch noch ſogenannte
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WachſamkeitsAusſchüſſe zu bilden und ſich ſelbſt zu ſchützen

Gnillaume der Rentier Lecoq der Banquier Luſt der Con
liſſier Reimoneng und der Staatsanwalt Buloz Als Sonntag
morgens nach 8 Uhr der heftige Knall der Exploſion ertönte
lagen die meiſten See ner des Hauſes in der Nnue Clichy
noch im Bette Die Jnhaber der Läden ſtürzten mit Schreckens

frlen auf die Straße und kurz darauf erſchienen die Bewohner
oberen Stockwerke hilferufend und händeringend an den

Fenſtern Die erſten Rettungsmannſchaften waren die Feuer
wehrlente Als ihnen nicht atte wurde ſtießen ſie das

usthor ein und beim Eintritt bot ſich ihnen ein ſchrecklicher
nblick Das arzt Treppenhaus war eingeſtürzt und der

Boden war mit Möbeltrümmern zerbrochenen Fenſterſcheiben
Spiegeln und anderem Hausrath bedeckt Milten in dieſen
Ruinen ſtand der r er war wie geiſtesabweſend
und konnte n nicht ſprechen Sein Geſicht blutete Glas

re hatten ihm das Geſicht zerſchnitten Unterdeſſen waren
ie großen Rettungsleitern eingetroffen die ſchlennigſt im Jnnern

und an der Außenwand angelegt wurden weil man den Ein
ſturz des Hauſes befürchtete Zwei Perſonen erreichten auf den
Leitern die Straße die übrigen die flüchtig einige Kleidungsſtücke
übergeworfen hatten wurden über die weniger beſchädigte Hinter
treppe hinabgebracht Dann holten die Feuerwehrmänner die

rau des in dem Hauſe wohnenden Apothekers Fournier mit
rem Kinde ab die morgens um 5 Uhr niedergekommen warMan brachte ſie zu einer in der Nähe wohnenden Hebamme

Von den Bewohnern waren ſechs mehr oder weniger durch
Glasſplitter d Sprengſtücke verletzt eine Dienſtmagd war ſchwer
verwundet Bald waren auch die Gerichtsbehörden zur Stelle
Der Unterſuchungsrichter Athalin nahm zuerſt den Hausmeiſter
ins Verhör Er ſagte ans er habe ſich gerade gewaſchen als
er den furchtbaren Knall vernommen Die Scheiben der Wand
vor ſeinem Waſchtiſche ſeien zerſchmettert worden und die
Trümmer ihm ins Geſicht geflogen Seine Frau ſei noch im
Bette geweſen ein Stuhl ſei auf ſie geſchleudert worden Er

be wie gewöhnlich die Thür geöffnet wenn geſchellt worden
i um wie er glanbte den Milchmaun den Bäcker die Zeitungs

träger überhaupt die Leute die ſich jeden Morgen einfänden
Dabei ſei bemerkt daß der Hausmeiſter in Parisdurch einen Schnurzug vom Bett aus die Thür öffnen kann

und dann die eintretenden Perſonen nicht ſieht Der Schließer
See hinzu er ſei kurze Zeit vor der Exploſion aufgeſtanden
und habe niemand bemerkt

Der Staatsanwalt Bulo z der vor einigen Monaten in der
Strafſache gegen die Anarchiſten von Clichy die Anklage führte
bewohnte den fünften Stock des Hauſes und es muß bemerkt
werden daß Herr Buloz der Anſchauung der Auſchlag ſei in
erſter Reihe gegen ihn gerichtet gewefen nicht beipflichten will
Die Pariſer Polizei ſcheint überzeugt davon zu ſein daß derAnſchlag von derſelben Perſon ansgeführt iſt wie der vom
Boulevard SaintGermain da das Kerfehren in beiden Fällen

ganz gleich war und ſie hält für den Thäter den Färber
gehilfen Ravachol um den ſich nach und nach etwas wie ein
romantiſcher Sagenkranz zu ſchlingen beginnt Die Zehn
tauſende die am Sonntag trotz grämlichen Regenwetters das
verwüſtete Haus beſichtigten waren in ſehr grimmiger Stim
mung und dieſe wird auch von den Blättern widergeſpiegelt
Figaro und Débats werfen der Regierung hart vor daß

ſie Prediger verfolge Kirchen ſchließe und ausländiſche Jeſuiten
answeiſe während die Anarchiſten unbehelligt ihr Dynamit
geſchäft betreiben könnten Petite Rép fragt was man mit
den 1,600 000 Fr Geheimgeld mache und erinnert an die Nähe
des 1 Mati den die Anarchiſten zweifellos in ihrer Weiſe
feiern würden Evénement fordert die Bevölkerung anf

wenn die Polizei ſie nicht ſchützen könne Voltaire erklärt
die Sicherheit der Geſellſchaft müſſe der Rückſicht auf Perſonen
vorgehen und wenn die gegenwärtigen Miniſter unzulänglich

en müſſe man eben zu bewährten Perſönlichkeiten zurück
greifen

Halle nud Amgegend
Halle 29 März

Die Königl Regierung zu Merſeburg giebt die Zuſammen
ſetzung der Einkommenſteuner Berufungs Kommiſſion
für den Regiernngsbezirk Merſeburg gemäß 88 41 u 50
des Einkommenſteuergeſetzes vom 24 Juni 1891 bekannt
L Seitens des Provinzial Ausſchuſſes ſind gewählt
A Mitglieder 1 Kommerzienrath Riedel in Halle 2 Bau
meiſter und Stadtrath Herm Keferſte in in Halle 3 Ritter

utsbeſitzer Zacharige v Lingenthal in Großkmehlen Kreis
iebenwerda 4 Rittergutsbeſitzer Georg Nette in Beeſenſtedturd Seekreis 5 Ritter utsrachter Wilh Beyling zu

ndorf Kreis Merſeburg 6 Rittergntspächter und Rittmeiſter
d R Woldemar Hertwig in Goſeck Kreis Querfurt 7
Maurermeiſter Echtermeyer in Roßla Kreis Sangerhauſen
8 P Kammerher Bodo Frhr v Bodenhauſen
in Radis Kreis Wittenberg 9 Mühlenbeſitzer Grune in Eilen
burg Kreis Delitzſch 10 Fabrikbeſitzer Guſtav Donalies in
Zis B Stellvertreter I Oberamtmann Ruſche in Reide
urg Saalkreis 2 Mühlen Gutsbeſitzer und Amtsvorſteher

Paul Eckhardt in Dörfchen Kreis Schweinitz 3 Amtsrichter
Dr jur Karl Lüttich in Ermsleben Mansfelder Gebirgskreis
4 Bürgermeiſter Eduard Benckendorf in Naumburg 5 Guts

beſitzer und Amtsvorſteher Otio Graß in W au Kreis
Torgaun 6 Kaufmann und Stadtrath Rudolph Schmidt in

en e Tee errengoſſe misra8eree Gerber in Schwemſal Kreis Bitterfeld
II von der Königlichen Regierung ſind ernannt
A Mitglieder 1 Obe eiſter Müller in e2 S Aſſeſſor Seydel Merſeburg 3 Direktor un
Bergrath Schröcker in Halle 4 Bürgermeiſter Knoblauch
in Sangerhauſen B Stellvertreter 1 Stadtrath Kanfmann
Eichh orn in Merfeburg 2 KataſterJnſpektor und Steuerrath
Rißman in Nur 3 Amtsvorſteher und Gutsbeſiher
ehian Auguſt Schmidt in Höhnſtedt Mansfelder See

eis

Jn der i n von Lohengrin imStadt Theater dirxigirt der neu berufene erſte Kapellmeiſter
Hr Wilh Reich Das Benefiz für Hrn Karl Friedau iſt
auf Sonnabend feſtgeſetzt

Das am Sonnabend den 2 April im unteren Saale des
Stadtſchützenhauſes ſtattfindende 23 Konzert des Halleſchen
Orcheſter Muſik Vereins iſt zugleich der zweite diesjährige

amilienabend Jn demſelben werden die Opernſängerin
Frl Pleſchner Hr Opernſänger Bachmann Hr Univer
itäts Muſikdirektor Reubke und Hr Kapellmeiſter Wein

traub mitwirken
Am Sonntag wurden in den hieſigen evangeliſchen Kirchen

weiter konfirmirt in der Marktkirche durch Herrn
P Grüneiſen 32 Knaben und 42 Mädchen in St Georgen
durch Hrn P Schröder vormittags Zöglinge des Waiſenhauſes
40 Knaben und 4 Mädchen durch Hrn P Knuth nachmittags
60 Mädchen in St Laurentii durch Hrn Hilfsprediger
Müller 75 Knaben durch Hrn P D Hoffmann 83 Knaben
in St Moritz durch S7 Oberprediger Saran 48 Kuaben
und 49 Mädchen in St Ulrich durch Hrn Hilfspredigerrn 22 Knaben und 44 Mädchen Zuſammen ſind am

las 479 Kinder 280 Knaben und 199 Mädchen eingeſegnet
worden

Der Verein für Volkswohl hält morgen nachmittag
6 Uhr in der Tulpe wieder eine Ausſchußſitzung Die Tages
ordnung für dieſelbe lautet Antrag des Ausſchuſſes der IV Ab
theilung m Verarmung und Bettelei dieſe Abtheilung
aufzulöſen Bericht über die Einrichtung der IX Abtheilung
Arbeitsſtätte Bericht über die Verwendung der 1000

welche der IV Abtheilung zuletzt überwieſen wurden Ver
Pera der durch den Anfruf für die Arbeitsloſen erzielten

ittel

Jm Stadtſekretariat ſtand heute auderweiter Termin
an behufs Vermiethung der im Anbau des Rothen
Thurmes befindlichen Verkaufsläden Nr 2 und 8 gegenwärtig an verwittw Frau Fleiſchermſtr Kunſch bezw Fleiſcher
meiſter Albert Burgmann vermiethet Jm erſten Termin gab
auf beide Lüden Hr Fleiſchermſtr Otto das Beſtgebot mit
250 M bezw 245 M jährlicher Miethe ab während bisher
455 M bezw 360 M bezahlt wurden Der Magiſtrat hat die
Vermiethungsbedingungen dahin geändert daß die Vermiethung
nicht wie urſprünglich beabſichtigt und ſonſt bei Verkaufsläden
üblich auf 6 Jahre ſondern in Erwartung beſſerer Zeiten vor
läufig nur auf 2 Jahre erfolgen ſoll Beſtbietende blieben
heute Hr Handelsmann Franke für Laden Nr 2 mit 275
Hr Fleiſchermſtr Schade für Laden Nr 8 mit 270 M

Bei der heutigen Verpachtung von Aeckern der
Franckeſchen Stiftungen auf 6 Jahre vom 1 Okt d J
ab wurden folgende Pachtgebote abgegeben Plan 32 im BVöll
berger Felde 14 Morgen 91 Qu Ruthen groß Oekonom Bolze
Halle 700 Plan 46 an der Merſeburger Chauſſee 15
Morgen 117 Qu Ruthen Zimmermeiſter Loeſt Halle 768
Plan 16 in Hordorfer Mark 16 Morgen 28 Qu Ruthen Landwirth

v rnackMötzlich 755 B Es waren zahlreiche Reflektauten
erſchienen

Der Firma Gebr Baenſch in Dölau iſt vom königl
Oberbergamt hier über die Muthung Minna Nr 22 das
Bergwerkseigenthum in einem den Gemarkungen Lieskau
Nietleben Bennſtedt Cöllme und Benkendorf zugehörigen Felde
von 2,168,804 25 qm Flächeninhalt behufs Gewinnung der in
dem Felde vorkommenden Braunkohlen verliehen

Um einen Ueberblick über die verſchiedenartigen Leiſtungen
ihrer Anſtalt im Verlaufe des abgelaufenen Schuljahres zu geben
und gleichzeitig die Aufmerkſamkeit weiterer Kreiſe auf die Zweck
mäßigkeit Nützlichkeit und Nothwendigkeit einer derartigen Ein
richtung zu lenken hat die bewährte Leiterin der hieſigen Frauen
Jnduſtrieſchule Frau Eliſe Gehrts Wildhagen eineAusſtellung von Schülerinnen Arbeiten des Jnſti
tuts veranlaßzt deren Beſuch für alle diejenigen ſehr intereſſant iſt
die ſich für die verſchiedenen Zweige weiblicher Handfertigkeit
intereſſiren Die Ausſtellungsgegenſtände gehören hauptſächlich
der Wäſche und DamenkleiderKonfektion der Putzmacherei ſowie
der Hand und Kunſthandarbeit an eine Ausſtellung von Ar
beiten anderer noch hierher gehörender Gebiete iſt für den kom
menden Herbſt geplant ir werden diesmal zunächſt mit Muſter
tüchern bekannt gemacht an denen der Neuling in weiblichen
Handarbeiten die verſchiedenen Arten des Maſchinennähens und
die Anwendung der dabei in Betracht kommenden Apparate ken
nen kernt weiter folgt dann das Zuſchneiden der Wäſche wie

Blume Magdeburg mit 45,550 M ab

auch das Nähen derſelben alle hier gzeiagg Arbeiten erweiſen
ſich als durchaus trefflich Die nächſte Abtheilung Kleider

konfektion zeigt neben dem einfachen Hauskleid elegante rome
naden und Geſellſchaftskoſtüme hier ſind namentlich ein von
den Lehrerinnen des Jnſtitnts gearbeitetes ſchwarzſeidenes
reich garnirtes Geſellſchaftskleid ein von Frl A Matideſius
gefertigtes weißes Geſellſchaftskleid mit Stickereien und
ein Koſtüm in italieniſchem Renaiſſanceſtil gearbeitet von
Frl Rübener hervorzuheben Das letztere Koſtüm erregtewie hier beiläuſig eingeſchaltet ſei bereits auf dem Koſtüm

ſt des Kunſtgewerbevereins Aufſehen Von Pebe Mannig
altigkeit iſt die Abtheilung der Putzarbeiten hier ſind es be
onders die Arbeiten einer z Z hier lebenden ruſſiſchen Dame
frl Straletzkaja die ſich durch Geſchmack und noble Ausführung auszeichnen Die Abtheilung ſeien zeigt Flick und

Stopfarbeiten an den verſchiedenartigſten Stoffen Die Ab
theilung des Unterrichts für das ſtaatliche Handarbeitslehrerinnen
Examen in welcher die Schule des Strickens Häkelns Nähens
Zeichnens und Stickens vorgeführt wird beweiſt aufs neue wie
wohlverdient das Anſehen iſt deſſen die Anſtalt ſich in weiteſtenKreiſen erfreut und das auch z Z in einer Aeußerung der kgl
Prüfungskommiſſion für Handarbeitslehrerinnen in den Worten
Ausdruck fand So vorzügliche Arbeiten haben uns noch nicht
vorgelegen Der Theil der Kunſtarbeiten dem wir uns zuletzt
zuwenden iſt wohl der ſchönſte und intereſſanteſte der Ausſtellung
Einfache Deckchen ſind unter Zuhilfenahme der ſo beliebten Holbein
technik Plattſtich und ſelbſtgeknüpften Fäden in wahre
kleine Kunſtwerke umgewandelt dann wieder erblicken wir
prächtige Decken in ſchöner Rothſtickerei bei deren Herſtellung
auch die ſo mühſame Durchbruchstechnik zu Hilfe genommen
wurde Ein ſehr ſchöner g r arg mit à jour
Stickerei ſtammt von Frl Cl Grieſing der für denſelben auch
das Ehrendiplom der uerkannt worden iſt Die
gleiche Auszeichnung wurde den Arbeiten von Frl T Lucas
zu Theil welche u a einen prachtvollen Ofenſchirm mit Elfen
beintechnik und Applikation gearbeitet hat Endlich ſind noch
Arbeiten der ſog Nadelmalerei und japaniſchen Stickerei aus
ſtellt hier ſeien beſonders die Arbeiten der Damen Weiſe
Körner Steyer Lambert und Böhme genannt Die
J ſo darf man den Geſammteindruck bezeichnen iſt in
allen Theilen durchaus gelungen und wohl geeignet zu weiterem
Streben auf dem ſo erfolgreich betretenen Gebiete anzuregen

Der Verein ehemaliger 27er nahm in ſeiner geſtrigen
Verſammlung 3 neue Mitglieder auf und beſchloß u Sonn

den 10 April früh in einfacher Weiſe eine Neu
pf r der Friedenseiche auf dem Riebeckplatz zu
bewirken Daran ſoll ſich ein Spaziergang ehe Zu Ab
geordneten für den rer t am 24 April wurden
die Kameraden Dr Rüffer und Nebel gewählt Zur Theil
nahme an der Grundſteinlegung für das Kaiſer WilhelmDenkmal
auf dem Kyffhäuſer haben ſich bisher 8 Mitglieder gemeldet
Schließlich wurde noch beſchloſſen das 5 Stiftungsfeſt am
15 Mai zu feiern und die ſeitens des Bezirks zum 24 April
e heatervorſtellung im ViktoriaTheater zum Veſten des

aiſer Denkmals durch regen Beſuch zu unterſtützen

Jn einer Verſammlung des Gewerkvereins der
Maſchinen bau und Metallarbeiter S
am Sonnabend wurde u a mitgetheilt der Beſchluß der letzten
Verſammlung betreffend Einrichtung eines Kurſus zur
Anlegung von Nothverbänden ſei ſo weit ausgeführt daß
am Sonnabend in Stadt Leipzig der erſte Unterrichts
abend ſtattfinden kann Die Anmeldungen ſind ſo zahlreich ein
gegangen daß nicht alle berückſichtigt werden konnten weshalb
alsbald ein zweiter Kurſus eingerichtet werden ſoll

Jm Walhallatheater ſchließt am Donnerstag der
gegenwärtige Spielplan

Dem Vernehmen nach ſind die Räumlichkeiten des Con
cordia Palaſtes für den Pachtpreis von 19,000 M jährlich
an zwei Herren aus Zürich verpachtet worden Die neuen
Pächter ſollen die geſammte Bewirthſchaftung des Unternehmens
am 1 April übernehmen

Vor dem Kgl Amtsgericht ſtand heute Termin an behufs
Zwangsverſteigerung des ehemals Hummel ſchen Haus
grundſtücks Forſterſtraße 30 Das Beſtgebot gab Hr Kaufm

t ab Geſtern wurde dasehem Bornſchein ſche Hausgrundſtück Mühlgraben 5b im
Wege der ren verkauft Das Beſtgebot gab
W r verwittw Eiſenbahn Sekrekär Schrader mit

ab

Beim Kaiſerlichen Patentamte beantragte die Firma
F Herbſt u Comp ein Patent auf eine Preßvorrichtung
an Teigtheilmaſchinen Kl 2 Nr 11,959

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Tagesordunng
für die anßerordentliche Sitzung der

StadtverordnetenVerſammlung
Donnerstag den 31 März nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Fortſetzung der Berathung des Haushaltplanes der Kämmerei

für 1892/93
2 Abtretung von Land an den Halleſchen Verein für Kohlen

bergbau und Briquettfabrikation zur bergbaulichen Nutzung
3 Nachbewilligung für Verpflegung Transport und Reinigung

der Transportaten c

tanzende Der wiſche zu ſehen deren Gottesdienſt ebenfalls eine Deutſchland vergleichen kann Die Datteln werden in den

Muskelverdrehung zu Grunde liegt Leider war aber deren
Schék gerade krank und die Uebungen fielen deshalb aus

Wir begannen unſere Wanderung durch die Stadt und ihre
Umgegend mit dem Beſuche der Phramiden Wie hundert
und tauſendfach habe ich die Pyramiden abgebildet geſehen wie
unendliche Beſchreibungen geleſen und aus umfaſſenden Be
richten ihre Geſchichte zuſammengeklaubt und doch wie
packend wie erſchütternd iſt die Wirkung wenn man endlich
auf dem Platze ſteht wo die Steine reden die in mächtigen
ſchweren Quadern mit faſt überirdiſcher Kraft aufgethürmt
ſind zu dieſen den Jahrtauſenden trotzenden ungeheuern Stein
maſſen die man Phramiden nennt Die Pyramiden ſtehen
ſchon vollſtändig in der Wüſte Daß ſich aber im Laufe der
Jahrtauſende das Land durchaus geändert hat geht ſchon aus
der Lage der Sphinx von h die ſeit einiger Zeit
Be ü freigelegt bis an den Hals im Sande verſteckt lag

ie größte der drei Pyramiden von Gizeh iſt wie bekannt
und hundertfältig beſchrieben die CheopsPyramide Dieſes
Mauerwerk das jetzt noch 2325,000 Raummeter umfaßt iſt
zugleich das älteſte das wir kennen Es iſt etwa 5500 Jahre
alt Es ſtand ſchon über tauſend Jahre als Moſes die Juden
aus Egypten führte

verſchiedenſten Zubereitungen verzehrt und ſind ſehr billig Jch
z davon gekoſtet aber eine gute Kartoffel iſt mir

ieber
Jn Bedraſchèn beſtiegen wir Reiteſel um nach der Wüſte

von Sakkara zu reiten Das aber war mit ganz unerwarteten
Schwierigkeiten verbunden Schon bevor wir die urwüchſige
Umzäunung die das elende Stationsgebäude von dem noch
elenderen trennt verließen hörten wir wie die Araber
die dort mit ihren Eſeln auf die Reiſenden warteten ſich
untereinander ſchimpften und ſchlugen Das wurde eine wahre
Schlacht bis wir endlich unter ſie traten um uns die beſten
Thiere auszuſuchen Jeder Einzelne von uns wurde von einer
ſchreierden Menge umringt ſo daß man ſeine ganze Kraft
aufwenden mußte um das Geſindel im Zaume zu halten
Aber auch das ging vorüber und nach einiger Zeit ſaßen wir
ſammt und ſonders im Sattel und trotteten in lebhaftem
Trabe dem Trümmerfelde von Sakkara zu Anſangs ſog die
Gegend noch einigermaßen menſchenfreundlich aus Die Leute
arbeiteten auf den Feldern wo Reis Zuckerrohr hier eben
falls ein im Volk beliebtes Nährmittel Weizen Baumwolle
u dergl wuchs Nach einer Stunde paſſirten wir das Dorf
Sakkara Hier hört alle Vegetation auf und das Wüſten

4

Kairo den 2 März
Wir fuhren heute mit der Eiſenbahn am Nil hinauf nach

Bedraſchéän eder Badrachein Die Eiſenbahn fatrr
ſt unausgeſetzt durch Palmenwälder unter denen armſelige

ellachendörfer ſich befinden deren Hütten wie große Bienen
be eine an die andere angeklebt ſind Die Palmen ſind

hier ſehr einträglich da ihre Frucht die Dattel eine Ver
wendung für die
der Bedeutung der Kartoffel

elksernährung er die man nur etwa mit
ür die Volksernährung in

artige Manerlöcher kein Baum kein Strauch
gebiet beginnt Große Trümmerhanfen hier und da ciſternen

eine Land
ſchaft on troſtloſer Melancholie Es iſt als ob ein Todes
hauch über die Segend hingefahren ein Fluch auf ihr ruhe
der jedes organiſche Leben dernichtet Und doch reiten wir
über eine Stätte von der die Menſchheit ſprechen wird ſo
lange die Welt ſteht wir reiten über die Trümmer des
alten einſt ſo herrlichen und prächtigen Memphis Wo
ſind nun die Göttertempel die Paläſte jener Könige von denen
uns die Geſchichte ſo große Thaten erzählt Memphis war
in ſeiner Blüthe eine Weltſtadt vom Umfange und von der

Bedeutung des heutigen Berlin und heute iſt es ein ödes
todestrauriges Trümmerfeld ein Schuttgebirge in dem man
nicht einmal die Grenzen der alten untergegangenen Stadterkennt Man fragt ich wie iſt es möglich daß nicht nur

eine ganze Kultur ſondern auch ganze Städte von ſolcher
Größe und Pracht ſo ſpurlos ſo geiſterhaft verſchwinden
können Möchte man da die ganze Weltgeſchichte für
eine ungeheure Fabel für eine Mythe halten

Nein ſo ſpurlos iſt die Vergangenheit denn doch nicht
verſchwunden Noch einige i ſeſte Schatten winken her
u aus der grauen Ewigkeit verfloſſener Jahrhunderte und

eben uns Zeugniß von dem das die Schriftſteller jener Zeit
erichten bethätigen die Wahrheit deſſen das ſie uns erzählen Am üſtenrande im Schatten einer kleinen Palmen

grurve liegt wie ein geſtürzter Rieſe jene Koloſſal Statue des
amſes II die einſt den berühmten Tempel des Phta zu

Memphis ſchmückte und uns noch heute eine Jdee giebt von
Umfang und Größe dieſer Tempelanlage Wo ſolche angſe
aufgeſtellt werden konnten mußten die Größenverhältniſſe
ganz ungeheure ſein Weiterhin reden von der Vergangenheit
des alten Memphis die Pyramiden von Sakkarag unter denen
die ſogenannte StufenPyramide die bekannteſte iſt die Mastaba
des die beſterhaltene Grabanlage aus dem alten Reiche der

r und die von Mariette ausgegrabenen Gräber der
heiligen ApisStiere

Die letzteren die in ihrer Ausdehnung an die Katakomben
von Rom uud Negpel erinnern derr uns gleichzeitig Auß
Klus über die eigenthümlichen Kulturformen des esuſchen

terthums Stiere die man als Götter verehrte und bei
ihrem Ableben wie Könige begrub ihnen Mauſoleen baute
die über ewige Zeiten hinweg Kunde über ihren Kultus geben

42 net man da die Grenze zwiſchen Mythe und Ge
chichte
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ungeh nahne eines Legats des verſtorbenen Seifenfabrikanten

6 verg der Kommiſſion betreffend die Malklaſſe der Gewerb
uichen Zeichenſchule

7 Bewilligung von Waſſer für Giebichenſtein

Geſchloſſene Sitzung
g Anſtellung zweier Elementarlehrerinnen
9 Annahme eines Legates

10 Jerſehuna eines Beamten in die Gehaltsklaſſe Ib
11 Annahme eines Kriminal Agenten

Der Stadtverordneten Vorſteher
Gneiſt

m

Gerichtsverhandlungen
Halle 29 März Orig Ber Geſtrige Sitzung der Straf

kammer kgl Landgerichts Jn der Nacht zum 7 Jan wurde beim
Gemeindevorſteher Louis Winter in Cröllwitz mittels Einſteigens
durch ein Kellerfenſter ein Diebſtahl verübt bei dem der Thäter
100 M in Gold erbeutet hatte Hierauf war auch dem Brücken
wärterhäuschen ein Beſuch abgeſtattet und dabei waren ein Jaquet
2 Hämmer und 1 Meiſel entwendet worden Wie von der die en
Polizei ermittelt wurde hatte den erſteren Diebſtahl der 20jährige
Arbeiter Guſtav Zander aus Halle verübt der dann mit dem
14jährigen Arbeiter Hermann Ozierczinsky aus Halle jenen
zweiten Diebſtahl ins Werk ſetzte und dann mit ſeinem Genoſſen
das Geld bis auf 20 M durchbrachte Beide Angeklagten waren
geſtändig Zander räumte auch ein die in dem Wärterhäuschen
verübten Verunreinigungen und unanſtändigen Schreibereien allein
ausgeführt zu haben Derſelbe wurde wegen eines ſchweren undeines einfachen Diebſtahls mit Rückſicht gul ſie zweimalige Vor
beſtrafung zu 1 Jahre 6 Monaten Zuchthaus und Nebenſtrafen Ozier
czinsky wegen einfachen Diebſtahls zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

Ein r öhh war in der Perſon des 42 jährigen
Arbeiters Friedrich Roſenkran z aus Hettſtedt im Januar
d J von der hieſigen Kriminalpolizei gefaßt worden nachdem
er ſich von hier nach Leipzig begeben hatte Roſenkranz ſtand
wegen zweier Diebſtähle im wiederholten Rückfalle unter Anklage
bei deren Erörterung er mit großer Frechheit en was ihm
ſchließlich nur eine Verſchärfung der Strafe einbrachte Es
würde bewieſen daß er am 4 Januar in Schlafſtelle bei einer
Frau Biermann dem Kaufmannsgehilfen Karl Dorn ein Paar
Stiefeletten im Werthe von 10 M entwendet und ſeine alte
Fußbekleidung dafür zurückgelaſſen hatte Ferner hatte er am
I Jan in anderer Schlafſtelle der unverehel Bertha Pötſch ein
Geldtäſchchen mit 3 M weggenommen und beſeitigt Dem
Strafantrage gemäß wurde der Angeklagte zu 1 Jahre 6 Mon
Zuchthaus und Nebenſtrafen verurtheilt Von dem Polizei
jergeant Förſter wurde zur Sprache gebracht daß Roſenkranz
noch andere Schwindeleien verübt habe die noch ihrer Erledigung
harren
m

Provinzial Nachrichten
Schkenditz 28 März Orig Mitth Geſtern nachmittag

ſprach in einer vom hieſigen deutſch freiſinnigen Verein
nach dem großen Rathskellerſaale berufenen Verſammlung
liberaler Wähler Hr Prof Dr Kohlſchütter Halle
über die Richtung der Geſetzgebung in der letzten
Legislaturperiode des Reichs und Landtages
Redner beleuchtete die Miniſterkriſis der letzten Tage und gab
der Genugthuung darüber Ausdruck daß der Volksſchulgeſetz
Entwurf der dem ſtarrſten Konfeſſionalismus gehuldigt und
bezweckt habe die Volksſchule einer herrſchſüchtigen Hierarchie
auszuliefern infolge des großartigen Entrüſtungsſturmes des
liberalen Bürgerthums unterſtützt ſelbſt von vielen konſervativen
Männern zurückgezogen worden ſei Mit ihm ſei ſein Urheber
gefallen was nicht zu bedauern ſei Leider ſei auch der Reich s
kanzler in die Sache verwickelt Es ſei gut daß er uns als
Reichskanzler erhalten bleibe da er den Ruf Deutſchlands als eines
friedliebenden Staates bewahrt habe Ob die Löſung der
Kanzlerkriſis eine glückliche ſei müſſe allerdings bezweifelt
werden Das neue Einkommenſteuergeſetz erklärte Redner
für einen Fortſchritt Die Deklarätion ſowie die Progreſſion der
Einkommenſteuer ſeien alte liberale Forderungen die Linke habe
nur deshalb nicht für das Geſetz geſtimmt weil die Regierung
nicht zugleich die Quotiſirung der Steuer bewilligt habe Letztere
ſei um ſo nöthiger als die preußiſchen Finanzverhältniſſe gegen
wärtig Anlaß zu Bedenken gäben und z B die Einnahmen aus
den Eiſenbahnen mehr und mehr reren eien da infolge
früherer übertriebener Sparſamkeit jetzt gro euanſchaffungen
zu machen ſeien Als freudiges rein wurde die Ermäßigung
der Getreidezölle begrüßt Die liberalen Parteien ſtrebten
nach wie vor nach Beſeiti r auf nothwendige
Lebensmittel Mit der hohen Beſteuerung des Brannk
weins dagegen ſeien die Liberalen einverſtanden Am ſchwerſten
ſei es über die neue ſozialpolitiſche Geſetzgebung zu
wprechen da jedem Gegner derſelben vorgeworfen werde daß er
kein Herz für die Armen habe Dieſelbe ſei durch das Alters
und Jnvaliditätsgeſetz zum vorigen Abſchluſſe gebracht
Die Abſicht der Geſetzgeber ſei ja eine löbliche geweſen doch
werde die Erfahrung lehren ob nicht der Schaden dieſes letzteren
Geſetzes ein größerer ſei als der Nutzen Zu beklagen ſei be
ſonders auch daß immer mehr Bürger unſelbſtändig würden und
man von der Fürſorge des Staates das erwarte was jeder als
freier Mann ſelbſt thun ſollte Der Staat ziehe mehr und mehr
alle Macht an ſich wie z B auch das neue Telegraphen
und Telephongeſetz beweiſe Redner ſchloß ſeinen Ueber
blick unter Hinweis auf die erfreuliche Thatſache der Aufhebung
des Wel n 8 Zu beklagen daß viele Reichsboten
ihren Pflichten nicht nachkommen daß die Anſichten der Minori
täten nicht genügend berückſichtigt würden und daß infolge Un

iltigkeitserklärung von Wahlen Mißſtände hervorgetreten ſeien
s zeige ſich da deutlich daß man die drei jährige Legislatur

deriode wieder anſtreben müſſe

Vermiſchtes
Hans von Bülow kann das Konzertreden nicht laſſen und ſo

z er denn auch geſtern abend in Berlin beim Abſchluß der phil
armoniſchen Konzerte e Zuhörer wieder einmal damit über

raſcht Schon in der Pauſe vor der Eroica hatte ſich im Saale
die Nachricht verbreitet Herr von Bülow würde am Schluſſe
über Beethoven ſprechen Und in der That auf den erſten leb
haften Beifallsausbruch hin trat der Künſtler während das ge
kammte Publikum auf ſeinen Sitzen verblieb auf das Podium
um eine Rede zu halten deren unruhig Hriugender Gedanken
ang ungefähr der folgende war Meine verehrten Damen und

rren Es iſt mir heut noch einmal geſtattet worden von dem
27 der Verfaſſung Gebrauch zu machen und eine Rede an Sie

z richten Jch werde kurz und hoffentlich auch kurzweilig ſeinindem ich mir erlaube einiges über Beethoven zu ſagen iſt
tzt ein halbes Jahrhundert her daß dem unſterblichen Tondichter
ſeiner Vaterſtadt Bonn ein Denkmal r wurde aber

in Deutſchland fand ſich kein Geld für deaſſelbe und es würde
wahrſcheinlich noch immer nicht exiſtiren wenn nicht die
herstarelt eines ungariſchen Muſikanten mit Namen rn t

Kigt in Erwirkt hätte was man ſonſt nicht zu Stande brin

die achte Sinfonie auf Terpſichore die neunte auf Ura
Eroica aber auf Kalliope die erhabenſte von allen

ie
ch

möchte aber noch einen andern Vergleich aufſtellen m
ſagen Beethoven hat uns in ſeinen neun Sinfonien
araphie gegeben nicht die Beſchreibung ſeiner äußerlichenR ar ötugldigſele ſondern die Geſchi ſeiner Jdegle

n n dieſe ein dreiaktiges Drama deſſen
muſtergiltiger Aufbau ſelbſt von dem uckermärkiſchen Shake
ſpeare dem Dichter des geheiligten Lachens anerkannt werden
wird Der erſte Akt gipfelt in der heroiſchen Sie es iſt
der Held der ihn behe t Der zweite führt zur Paſtorale die
Natur Der dritte Akt ſchließt mit der neunten Sinfonie es iſt
der Hymnus der Menſchheit Fangen wir nun einmal mit der
neunten an Was iſt die Menſchheit Menſchheit iſt eine
Summe von Unſinn ein phantheiſtiſcher Popanz geworden Zu
ihr gehört Gevatter Schneider und Handſchuhmacher und ſie hat
böſe Jrrthümer auf ihrem Gewiſſen Worte des Wahns wie
Liberté Egalité Fraternité haben die Völker verblendet Da
ſind Jnfankerie Kavallerie Artillerie doch noch Worte von ganz
anders gefeſtetem Weſen Aber Beethoven iſt der Held und das
Orcheſter ſeine Welt Wer kann wiſſen was ſeiner Seele vor
ſchwebte als er die Eroica komponirte Vielleicht Waſhington
der große Amerikaner Aber ihm war es nur um den Ausdruck
ſeiner Jdee zu thun und während andere erſt komponiren ind
dann ihr Werk Jemandem dediciren machte er es umgekehrt
Er wählte Napoleon den er für den Repräſentanten der hehrſten
Volksſeele hielt um an ſeinen Namen eine Sinfonie zu knüpfen
als er aber dann erfuhr wie Napoleon vom Cäſarendämon ge
trieben die Republik verrathen hatte da widmete er ſeine
Sinfonie dem Fürſten Lobkowitz einem Manne den
niemand kennt und der ſich nie hervorgethan hat Dieſe
Dedikation iſt eine Diſſonanz die kein Muſiker ertragen
wird Und wie dieſer ſtatt des Sedanfeſtes deſſen ſtete
Erneuerung nur auf s neue Haß und Blut verauf
beſchwört Beethoven s Geburtstag feiert ſo werden wir
Muſikanten mit Herz und Hand mit Mund und allen Sinnen
dieſe heroiſche Sinfonie heut widmen dem leuchtenden Sterne
Deutſchlands dem größten Manne unſerer Zeit dem Beethoven
der Politik dem Fürſten Bismarck Er lebe hoch Die
Rede Bülow s hinterließ wie ſelbſtverſtändlich einen peinlichen
Eindruck Hochrufe und Ziſchen ertönten minutenlang durch
einander Bülow e in eine wachſende Aufregung er
wechſelte die Farbe blickte um ſich wollte das Podinm verlaſſenblieb dann aber ſtehen zog das Taſchentuch heraus und machte
damit eine überaus deutliche Bewegung als ob er ſich die
Stiefel vom Staube reinigen wolle Das Publikum verſtand dieſe
Anſpielung ſchien ſie aber durchaus nicht zu billigen es harrte
noch lange in den Räumen aus a cheud und Beifall klatſchend
je nach der Stimmung in der ſich der Einzelne befand So
haben die Bülow Konzerte mit einem Witz von ſehr zweifel

rn Güte und einer betrübenden Diſſonanz ihren Abſchluß ge
unden

Athanuas Wie die in Philippopel erſcheinende Balkanska
Zora meldet iſt den bulgariſchen Gendarmen in den rumeliſchen
Bergen ein Räuber todt in die Hände gefallen in welchem
man den bekannten Helden der Affäre von Tſcherkeskiöi Atha
naſios vermuthet Der Kopf wurde zur Agnoszirung nach

Burgas geſchickt da ſich im dortigen Gefängniſſe ein Genoſſe des
Athanaſios in Haft befindet

Handels und Verkehrs Nachrichten
Reichsvank Die Reichsbank Kauft vom I April ab

Wechsel auf Konitz zu den üblichen Bedingungen
Berlin 29 März Orig Telegr In Ohbicago hat wie

von dort hierher geweldet wird eine grössere Virma infolge
übertriebener Spekulationen in Getreide ihre Zahlungen ein

ges tellt

16 April wird die Herabsetzung des Aktienkapitals von 5 auf 1 AilIion
vorgeschlagen werden

Goldsendungen wach Russland London 28 März Das
Haus Rothsehild in London versendet nächsten Mittwoch wiederum
1 Millionen Lstrl in Gold nach Russlandl

Palermo 29 März Orig Telegr In der gestrigen General
versammlung der Westsizilianischen Bisenbabn wurde
die Dividende für das Jahr 1891 auf 18 Lire netto festgesetzt
und gelangt der Restbetrag von 8 Lire zum 1 Juli zur Aus

zahlung ew
Zahlungs Binstellungen

h S a S a J SNamen Wohnort Am S s se i r e aKonsum verein Augsburg Augsburg Augsburg 23 3 30 4 22 4 11 5O Jaeger Co Berlin Berli z 25 3 14 5 4 6
K J A Croll Fabr in
Fa C A Wagner G Co Berlin Berlin 25 3 10 5 16 4 24 5
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meister Bock witz Elsterwerda 24 3 10 5 13 4 25 5E 10 Guthmann Kfm
o r Otto Guthmann Frankfurt O Frankfurt O 24

Roux

2

Karlshafen Karlshafen 25
Fr Türke Klempner

22meister Magdeburg Magdeburg
Theodor Reichel Kkm Mannheim Mannheim
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28 4 19 4 13 5

3

3

3 30 4 21 4 12 5
3

3

14 5 4 31 5Martin Flatow Ktm Nowawes Potsdam S 5 19 4 18 5
Richard Meyer Krm, Stassfurt Stassfurt 3 15 4 22 4 22 4

Sechiffsnachrichten
Bremen 28 März Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Werra ist heute in ew Vork eingetroffen

DZ

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 28 März
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Standesamt Halle 28 März

t Der e h Wer Cmeyer Lindenſtr 26 im er Teutſchenthal Der n
Wir Hugo g und Johanne Wegel e äh 7b und

ingerſtr Der Stellmacher Friedrich Böttcher und Luiſe
ehl Martinsgaſſe 9 und Taubenſtr Der Schornſteinfeger

Auguſt Zech und Jda Grundmann Magdeburg und Jägerp r18 Der wiſſenſchaftliche Lehrer Hermann Reihe und Agne

Steinhardt Halle und Cöslin Ter Monteur Hermann Schaaf
und Alma Schaaf Wittenberg und Eottenz Der Schmied
Bernhard Becher und Helene Lindner Magdeburg und Magde
burg Leuſtadt e

Eheſchließnngen Der Buffetier Wilhelm Träger und Marie
Göhre Brüderſtr 12 und Rathhausgaſſe 39 Der Kellner
Friedrich Hackemeſſer und Martha Hildebrandt Sophienſtr 321
Der Schneidermeiſter Eduard Schulz und Eliſabeth Winkler
Spitze 19 und Hoſpitalplatz Der Schaeider Eduard Lippich

und Minna Hebold Luckengaſſe 11 und Kronprinzenſtr 40 Der
i ſbrgmſer Friedrich Maue und Augnſte Bach Bitterfeld und
teg Der Mühlentechniker Edmund Kirchner und Emma

Conrad Altong und Albrechtſtr 29
Geboren Dem Stadthauptkaſſen Buchhalter Friedrich Lützken

dorf eine Martha Elſa Woifsſchlucht Dem Siebmacher
Vincenz Hauſik ein Willy Georg Schmiedſtr 9 Dem
Techniker Guſtav Villaret eine Anna Merſeburgerſtr 139
Dem Mühlenbauer Franz Finger ein Sohn Jakobſtr Dein
Feldwebel Hermann Heine ein S Leopold Hermann Erich Ma
Reilſtr 12 Dem Viktnalienhändler Ernſt Krebs ein Ernſt
Paul Wörmlitzerſtr Dem Kaufmann Emil Grammowsky
eine Martha Roſine Mathilde Gr Ulrichſtr 55 Dem
Schneidermeiſter Franz Bohne ein Alfred Franz Thorſtr 32
Dem Maler Karl Baner eine Franziska Gertrud Anna
Geeſenerſtr 22 Dem Maurer Hermann Schack ein Fried
rich Ferdinand Hermann Wörmlitzerſtr 30 Dem Jngenieur
Hermann Kunz ein Otto Ferdinand Werner Liebenauerſtr
16 Dem Modelltiſchler Louis Heidenreich eine Jda Bertha

Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Delitzſcher eine
Elſa Roſa Gertrud Feldſtr Dem Lehrer Karl Hüffner

eine Ella Wanda Martha Gottesackergaſſe 15 Dem Hand
arbeiter Hermann Götzſchel eine T Selma Roſa Kuttelhof
Dem Fabrikarbeiter Hermann Künſtling ein S Guſtav Franz
Richard Wörmlitzerſtr 31 Dem Handarbeiter Lorenz Slotte

iſt naar ter Marie und Roſalie Liebenauerſtr 26 Dem
leiſchermeiſter Oskar Pfeiffer ein Otto Franz Werner Ni

kolaiſtr Dem Poſtpacketträger Friedrich Schultze eine
Eliſe Emma Gr Märkerſtr 18 1 unehel T

Geſtorben Des Kutſcher Karl Dietz Ehefrau Amalie geb
Axndt 45 J Uleſtr Des Handarbeiter Robert Knoch T
Gertrud 10 Mon Saalberg Der Tiſchlermeiſter Franz
Lampe 25 J Spitze 26 Des Werkführer Hugo Wallhauſen
S Heinrich Max 10 Mon Raffinerieſtr Des Drechsler
meiſter Karl Wetterling S Arthur 1 Mon Mangsfelderſtr
Des Mühlenbauer Franz Finger 2 Tg Jakobſtr Der
Weißgerber Emil Kuhn 39 J Klinik Des Former Hermann
Löffler T Klara 1 J Zenkergaſſe Des Handarbeiter Lorenz
Slotte 2 Min Liebenauerſtr 26 Der Muſiker Karl
Weyde 51 J Klinik Die Wittwe Wilhelmine Pfeffer geb
Stock 64 J Magdeburgerſtr Des Jnvalid Hermann
Weiſer Ehefrau Friederike geb Händler 40 J Fleiſcherg 13
Der Rentuer Auguſt Pfeiffer 69 J Nikolaiſtr

Fremdenliſte
Augekommene Fremde vom 28 bis 29 März

Stadt Hamburg Reg Rath Richter u cand jur Frhr von der Borch
a Berlin Fabrikant Verdelot a Paris Port Fännr Zander a Halle afS

Rechtsanwalt Dr jur Weniger m Gem
a Leipzig Kaufleute Braudt u Schulte a Berlin Rieſeberg a Varmen

g bemrg t E Malitzky a Breslau Marcks a Krefeld Wolf a
onn a Rh

Goldene Kugel Präſident Tempelley a Koburg Jngenieur Grabanu a
Hannover Frau Sambritzti a Heiligenſtadt Rechtsanwalt Donndorf u Arzt
Dr Buſſe a Magbeburg Oberförſier Werner a Walkenrid Redacteur Spitzer
a Berlin Fabrikant Puy m Tocht a W Dr Fitzau a Köthen Kauf
lente Frank a Magdeburg Rubenſohn a Kaſſel Franke a Berlin Kirchbaum
a Fürth Wurmſtich a Leipzig Wiß a Schmalkalden

Es giebt wohl keinen Artikel welcher ſich namentlich hier in
Halle in den letzten Jahren ſo eingeführt hat wie Gemüſe
eonſerven Daß dieſelben vermöge ihrer Billigkeit und bequemen
Zubereitung zum praktiſchen Bedarfsartikel geworden ſind verdankt
man zum größten Theil der Firma Gleim Windmmütller
deren einer Mitinhaber ſchon ſeiner Zeit als Leiter der Filiale
S Pollak es ſich zur Aufgabe gemacht hat dem Vublikum den
Werth beſagten Artikels vor Augen zu führen Man kanft auch
folgerichtig Gemüſe Conſerven wohl am beſten und billigſten bei
obiger Firma deren Special Artikel es iſt und die vermöge ihres
bedeutenden Umſatzes und praktiſch weitgehendſten Erfahrungen
im Abſchluſſe mit nur leiſtungsfähigſten Fabriken in der Lage iſt
den größten Anforderungen in Betreff der Güte und Billigkeit
entſprechen zu können Ausführliche Preisliſten verlange man
direkt 95/96 Leipzigerſtraße 95 96
Fortgeſetzte wiſſenſchaftliche Unter

ſuchungen über die Wirkung des Chinin bei katarrhaliſchen Er
krankungen der Luftwege haben zu der Herſtellung der ſeit
10 Jahren rühmlichſt bekannten Apotheker W Voß ſchen Katarrh
pillen geführt Die Wirkung der mit Chocolade überzogenen und
daher von Groß und Klein angenehm zu nehmenden W Voß ſchen
Katarrhvpillen erhältlich à Doſe A in den meiſten Apotheken iſt eine
weſentlich ſichere und ſchnelle Jndem ſie die Urſache des Katarrhs
die Entzündung der Schleimhaut in ganz kurzer Zeit oft ſchon
in wenigen Stunden befeitigen verſchwinden auch die Folge
uſtände wie Schnupfen Huſten Heiſerkeit Schleimauswurf XMan achte genau darauf daß jede Doſe mit einem Band ver

ſchloſſen iſt das den Namenszug des kontrollixenden Arztes
Dr med Wittlinger trägt Vie Beſtandtheile ſind Schwefelſaures
Chinin 1,5 gr Salzſäure 1 gr Dreiblattpulver 1,5 gr Dreiblatt
extract 0,15 gr üßholzpulver 2,2 gr Traganth 0,1 grz zu

Pillen formirt mit Benzosgummi und Chokolade überzogen
J Halle zu haben Adler Apotheke Hirſch Apotheke Engel

potheke und Viktoria Apotheke Gr Steinſtraße 32a

Für rheumatiſche Leiden aller Art hat ſich Dr Alberts
Siphonin Pflaſter wie die vielen Anerkennungen beweiſen als
vorzügliches Mittel beſtens bewährt Preis 4 1 in Halle a S
Adler W u Löwen Apotheke Herzberg b Merſeburg Apotheke
Gottſchalk Gera Untermhaus Kreuzapotheke

W die erprobten und unübertrefflichen ächten Paſtillen
und keine Nachahmung haben will muß vwachdrücklichſt
fordern FPay s üehte Sodener inerni

et de W d enrühmten Sodener Taunus Kurquellen bereſtet ſind von an
Heilkraft bei Catarrhen Unsten Heiserkeit Sehleim

aus wurf ete und durch alle Apotheken Droguerien und Mineral
waſſerhandlungen à 85 Pfg zu beziehen

für Gardinoen Teppiche und Mödelstefte
rigsten Preisen

J Lewim
Uanle Sante

ranz Hirſch und Bertha



Großes Lager in Frühjahrs Artikeln für Land wirthſchaft und Gärknerei

ver Drahitgefſecht u Stacheldraht
empfehlen in groſſer Auswahl

Geitſtreße a Gebr Gruneberg e gg
Werkzeug Kurz Stahl Messing und Tisenwaaren IIandlung

Magazin vollständiger Haus und Kücheneinrichtungen
Permanente Ausstellunmg einer Musterlkciütche

Vortheilhaftes Angebot
Für Rechnung einer der bedeutendſten Berliner Engros Firma ſind mir zum ſofortigen Verkauf über

geben circa

40 Reennte f Vamne
660 II

für das Alter von 14 Jahren paſſend
Jch empfeble dieſelben meiner werthen Kundſchaft und einem geehrten Publikum als äußerſt günſtigen

Gelegenheits auf
Adolph Koslowski

Damen Mäntel Fabrik Halle a Kleinſchmieden 10
Der Verkauf dieſer Mäntel findet nur in
den Vormittagsſtunden v 12 Uhr ſtatt

Voſſer S
dichte Mit heutigem Tage ging das von meinem Sohne Herrn

Robert Naumann unter der Firma Pr Vaumannmn
geführte Iöhbelges echt wieder in meinen Beſitz über

ur Confirmation

Ahrketten
maſſiv 8S und 14karät Gold
ächt Gold mit Silbereinlagee für Ich bitte das der Firma in früheren Jahren in ſo reichem à t eten

e Damen Maaße geſchenkte Vertrauen mir auch fernerhin entgegenbringen u Werekdae
e M zu wollen und werde ich beſtrebt ſein durch gediegene größte Peei voound Auswahl billigſte Preisſtellung und coulante Bedienung allen b e

Kinder A an mich geſtellten Anforderungen in jeder Weiſe zu genügen Sephiriuftein Schuuckluen

ſehr paſſend für Confirmandinnenreizenden Fr Maumann a ittolRuſtern Bijouteriewaarenfabrikhuge ehab Pöbel nSpecialgeſchäft f Gimmiwaaren

Halle De S Sämmtliche
Wachstuch und Linolenm

266Gr Ulrichſtr 26 See
Kl Sandberg 2 Rathhausgaſſe 15 Schulbücher

e er e Achreib und Zeichenbücher
ff Kutſchiwvagen Halbverdeck zwei

empfehle in beſten Einbänden

ſpännig nebſt Geſchirren nen wegen

auch für Wiederverk änfer

Forktzug zu verkaufen Wo zu erfragen

zu ſehr billigen Preiſen

e RodeinShuchahe

in der Exped b Ztg 667

Vohnungs Verlegug
Conürmanden

Anzüge
empfehlen in größter und

billigſter Auswahl
Buckskin reine Wolle 10 20

39 Abin Hentze 39
Schmeerſtrafze

Abreißkalender
alle Sorten um zu rämen à 15 Pfa

39 Albin IIentze 39
Schmeerſtraſte

Meinen werthen Kunden und einem geehrten Publikum von Halle a/S
und Umgegend zeige hiermit ergebenſt an daß ich mit dem heutigen Tage
meine Wohnung von Weidenplan 12 naFleiſchergaſſe 14
in das neunerbaute Trübiger ſche Grundſtück verlegt habe

Gleichzeitig empfehle ich mich zur r ru aller in das Fach
ſchlagenden Arbeiten bei prompter reeller und billigſter Bedienung

Für das mir bisher geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitte mir
daſſelbe auch in der neuen Wohnung gütigſt erhalten zu wollen

Falles
friſssſſssoy
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offerirt zu billigſten Tagespreiſen e T e j JEriſch gebr Weißkalk Schrader Halle aS en 39 Albin l entzeg39

77 a e n c on tederlage Cer ahnhof i ochbeſten Cementkalk Säcken an rkuen Schlachtviebbof 2 eichem verleuſt biltg Gaſſtſer
v 7Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel T Mit 2 Beiblättern
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